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Uoll die Ueranürortung!
Warum wir wirklich mit Jesus rausgehen sollten

Der $at":{ümärt dir sielrer i:elcannt
r..er: :>\liJa: t1ä3t dü gen'la{ü}t? *ä5 war
ia totai verantwo:-tunqslos 9< Wir set-
lerr ' !. alier [ ' iö+;]si"e ?ei ade ; '.eler:
f i 'r dnse,'e Z,riuii: tü.:rr"ser Geld,
fiit" unseren Urngäng mit irriensehen.
Geder-,k-on da1üb+* was i:V rai1t,t,rltr-
tu*g<r füi jesr:sfotrSer hedeEtet

Ein B ick durch die L!pe verrät etwas lnteres
santes, denn zwischen,Ver. !nd 'ung" steht
das schöne Wort 'Antwort.. Gehen wlr mal da
von d- - ,  dd \s  F .  ooru l r  ga  l .  Fmdnden p  F

Antwort schuldlg zLr sejn. Der Einzlge, der al le
meine Lebensbereiche kennt und das Recht
hat, zu al em Fragen zu stel en, ist lesus,
Okay, was könnte er fragen? Wenn ich ehrlich
bin, danf höre ich manchma Sachen wie zum
Be spiel:  "Bin ich dir wichuger als al es ande
re?. (verglelche mal in der Bibel mit l ,4atthaus
2 2 . j 7 1 o a e r  B c l  d J  n e r ' f  A u ' l  d g u n l p -
wegs und erledigst d e Dinge, die ich tun wür
de?. (hierzlr kannst du Johannes 14,12). Als ich
dlese Fragen zum ersten l\,4a! gehört habe, war
meine Neugierde geweckt. Glbt es etwa mehr,
als nur ln nette Gottesdienste zu gehen, hin und
w eder Sti  le Zeit zu machen und mit Freunden
endlos über den G a!ben zu quatschen?

llr ,  i  i i : i - ' r i r  . : ' i : ielr .- , ,
Ehrl icherweise muss lch gestehen, dass ich Je'
sus zwar l ieb habe, ich aber än manchen Din
gen in meinem Leben doch mehr hänge. l \4lr
wdr  e \  n  d ,  cnnd l  l , \ ' h l  gpr ,  

"o  
/J  Pbe, l  ddc5

meine Freunde mlch gut fanden. Jet wi l l  ich
so leben, dass der Hei ige Gelst slch mit und ln
mir wohlfühlt .  lch versuchte zwar so zu leben,
dass er sich freut, aber dass ich stelvertre
tend für lhn Dinge in die Hand nehmen so l ,  war
mir gar nicht klar. Die Bibel fordert uns auf, fÜr
al le l \ ,4enschen, vor al lern für die Regierung zu
oe'.n, . ,LT Bei5piel Jm Wprqnarl.  do.- - F
unsF el- l  l \ -n_ar die r i ,  , l l rgen Tn \chpidungen
treffen (1. Timotheus 2,1 2). Nach und nach
.  d p  p r l p  c f .  d d ! \  e \  e r '  F  S d c l ^ e  i 5 l  , ' - w i \ ' - n .

dass man in den Himme kommt, sich gut zu
füh en und es dabei zu beiassen. Eine andere
Sache ist es, ein Kämpfer für Gott zLl werden.
Dabeigeht es nicht darum, dass ch die [Men_
schen k.o. schlage, dle nichts von ihm wissen
wol en. lch muss eTst erkennen, dass es L cf l t
und Finsternis in dleser Welt glbt.  Und dass
Gott sich danach sehnt, dass lch als sein Kind
ganz irn Licht stehe. Damit ich so he I strahle,
dass andeTe von ihm angezogen werden. l jnd
zwar durch mich well  ich ganz praktisch das
tue, was - iesus getan hatr heLfen, schützen,
retten.

j!,rrit -iisus !-aii s,i{ie ii€tl
Oft ist mir gar nicht bewusst, dass a es, was
ich tue oder auch nicht tue, darauf hinweist,
was mein Leben bestimmt. Wenn ich zum Bei_
spielvje Geld für Klamotten oder melne CD-
Sammlung ausgebe, dann zeigt das meinen
Freunden, dass mir das wlchug ist.  Und wenn
lch mich nlcht fÜr soziale Projekte engagiere,
dann können andere däran sehen, dass lch

anderes wichtiger f inde. Etwas unangenehm,
doer \^,ohr. AndererseiLs'c da- ob.r d r.L Pi^e
fette Chance. Denn ales, was ch tue, wei le
sus mich motiviert,  wlrd auf ihn hinweisen- Und
je mehr ich ln seinem Lifestyle drin bin, desto
mehr werden andere nach meiner N4otivation
fragen. Und dankbar sein, dass ich meine Ver
antwortung wahrnehme, nach der lesus mrch
' roe i .  Do11$ r  häben  da  A . f  dg .  L i - h  , .
sein - und die Welt so besser und das Leben
ellenswerter zu machen,

Clie d,'rieir :17ziel1En
Wer glaubt, dass lhn das Gesicht der Welt,  in
dem sich Not, Schmerz, Traurlgkeit,  Hunger und
Krankheit splegelt,  nlchts angeht, der macht
sich etwas vor. Lies mal in der Bibe in Lukas
Kapite 19 die Verse 11 271 n dem Text wird
deut ich, dass Gott uns Begabungcn und Fähig-
keiten gibt,  dle wir fur ihn einsetzen sol len. Und
wenn du n cht weißt, was diese Begabungen
sind, dann f nde es heraus (Buchtipp: 'Nr 1
Entdecke, wer du blst f inde delnen Platz", der
Gabentest von Leo Bieger und Kerst in Hack, icf
media, ISBN: 39527220 7 6)l  Du hast von Gott
einen ganz besonderen Schatz bekommen, den
du elnsetzen kannst. Und dann trau dich rausl
Zeig der Welt,  was in d r stecktl  Sie braucht
dich, weil  sie Jesus braucht. Und genau der
fragt dich, ob dL.r berelt  blst für dlese Verantwor
tung. Was antwortest du?

Text Weil Christina Xamper weiß, dass das Heute
zählt, fiagt sie Gott, was sie für ihn tun kann.
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